
zJm Na-men GOt -teS des DaH-terS, und dr§
Soh4 -neS und des het-lt-gen Geilstes,

A-men.
»a-ter un-ser der du bi- in den Hin»

, ' Mtln. i )Gc-het-lt-getwer-dedeillRa-m
>2) Zu-kom-me uns dein Reich. z) DeinWil
»le ge-sche-he, wie im Him-mel, al-so auch auf
lEr-den. 4) Gieb uns heut un-ser täg-lt-ches
iBrsd . 5 Und vcr-gteb MS un-se-re Schul-
Idcn, als auch wir ver-ge-benm -se-ren Schul-
!dt-gern. 6) Und füh-re uns nicht in Der-su-
chung. 7) Son -deru er-ld-se uns von demL

ille-bel. A-men. ^
Der Cng-li-sche Gruß,

je-grüs-set seystduMa-ria , vol-lerGna -I
den, der HErr ist mit dir, du bist ge-be-I

^ne-dey-et un-ter denWei-bern, und ge-be-ne-j
Zdey-et ist die Frucht dct-neSLci-beS ZE -suS.4tzet-lt-ge Ma-rt-a Mut-ter TOt-tes, bit-tel
4M uns ar-me Sün -der, jezt und in der Stun-
Hde un-scrS Ab-stcr-benS, A-men. Das!



kärmt-nlß.
i ) glau-be an GOtt den Da-ter , all-

mäch-Ü-gen Schö-pfer des Htm-mels
und der Er-de. 2) Und an ZL -sum Lhri-stum
set-nen ein-ge-bohr-nen Sohn un-sernHErrnk
z) Der em-pfan-gen ist von dem hei-ll-genK
Geist, ge-boh-rcn ausMa -ri-a der Jung -fcau.»
4) Ge-lit-ten un-ter Pon-tt-o Pi -la-to, ge-k
kreu-zi-get, ge-stor-ben, und be-gra-ben. ; )S
Ab-ge-stic-gen zu dcr Höl-le, amdrit-tcn Ta-K

Age wie-dcr auf-cr-stan-den von denTod-ten. 6)K
Auf-ge-fah-ren zu denHim-meln, st-tzet zu derL
Rcch-tenGOt -tes des all-mäch-ti-genDa-ters.̂
7) Don dan-nen er kom-men wird zu rich-ten
die Le-ben-di-gen und die Tod-ten. 8) Ich glau¬
be an den het-lt-gcn Geist. 9) Ei -ne hei-li-
ge, all-gc-mei-ne, Lhrist-llche Kir-che, Ge-!
mein-schast der Het-lt-gen. io ) Ab-laß der
Sün -den. 1l ) Auf-er-ste-hung des Flet-scheS.
12) Und eine-wt-geS Le-ben, A-Mn.

Die zehn Gebote GOtteö.
»» Das erster
Wu sollst allein an einen GOTT glauben.
Da» zweyrer Du sollst den RMM GOt-

tes nicht eitel nennen.
Das dritte: Du sollst den Feytttag Helligen.



Was vierte: Lu sollst deinen Baker und Mut
ter ehren, auf daß du lang lebest auf Erden.

-Das fünft«: Ln sollst nicht tödten.
Vas sechste!Du sollstnichtUukeuschheit treiben.

Das siebent«: Du sollst nicht stehlen.
Evas achter Du sollst keine falsche Zeugnis

wider deinen Nächsten geben.'
Was neunte: Lu sollst nicht begehren deines

Nächsten Hausfrau.
Was rchent«r Du sollst nicht begehren deines

Nächsten Gut.
Morgen- Gebeth.

sDeS Morgen- , wann d« aufstehest, sollst du
dich seegne» mit dem Zeichen des heiligen

Kreuzes, und sprechen:
'Im Ramm GÖtteS des VaHterS , und des

Geh-̂ ncS/UNddeö Heil.Getostes , Amen.
Namen meines gekreuzigten HCrru

JEsu Lhristi stehe ich auf , der mich er
Koset hat mit feinem kostbaren Blute , derselbe
wolle mich vor allem Uebel behüten und be
wahren an Leib und Seele , wolle mir auch
geben, was mich fördern und bestätigen mag

>in allem Gutes zu dem ewigen Leben, Amen.
O himmlischer Vater allmächtiger GLtt!

sich sage dir herzlich Lob und Dank, durch JE -j
Hsum Thrtstum deinen geliebten Sohn , daß du



Anüch heut diese Nacht vot Gefahr und Scha-K
Aden gnädiglich bewahret hast. Ich bitte dichL
Acinüthigltch, du wollest mich auch diese»Tag,»

und die übrige Zeit meines armseligen Lebcnsx
vor Sünden und allem Uebel behüten, da ich?
dir in allem meinen Thun und Lassen gefalle;V
dann ich befehle dir meine Seele und »eib,»
und alles was ich habe, in deine Hände; deinK
heiliger Engel sey mit mir, auf daß der böH

eind keine Macht an mir finde, Amen. L
HZrrJEsu ! gicb, daß ich nach dem Für-K

bilde deiner heiligsten Jugend zunehmenL
möge an Alter, Verstand und Gnade, beyr
GOtt und den Menschen, Amen. S

Gebeth, zu der Mutter GOtteS. N
Allerheiligste Jungftau , und Mutterx

Hskö GÄttcS Maria , in deinen gebenedcyten»
^Schutz befchl ich heut und allezeit meine SeelA
ALcib und Leben, und das End meines LebensL
Hdamit durch deine allerheiligste Fürbitt , alle!»
Zmeine Gedanken, Wortund Werk, gerichtet und!»
^geordnet werden, nach deines geliebten SohnSf
swillcn, und nach meiner Nothdurft, Amen.

Gebeth zu dem Heil. Schutz-Eugel.
Englischer Geist,'mein treuer Bcschüzer,!

ÄE ich begehre, daß du mich heut auf dem!



^Gelst , und schwere» Anfechtungen bewahrest:L
Adaß ich nach dem Willen GOttes die Sünde L
Miehen, und die Christliche Tugenden üben mö-L
Zge, biß daß ich mit dir im himmlischen Baker-s
Rand , vor deinem und meinem GOtt undHErrnr
^erscheinen, und ihm vvllkommentltchdienen^«werde, Amen. ?

Gebeth vor dem Essen.
Im Namen GOtteS des Bankers , und des?
' Svh ^ neS, unddeSHeil-Get-G-steS, Amen. A

M Auge» warte » auf dich L HErr !^
Du ziehst ihnen ihre Speise zu seiner Zeit , L

du thust deine milde Hand auf , und sättige^alles, was da lebet, mit Wohlgefallen, Amen.'
Vater unser , Ave Maria , rc.

AErr GOtt himmlischer Baker! secgne uns^und diese deine Gaben, die wir von dei¬
ner milden Güte zu uns nehmen, durch ZE-
sum Christum unfern HErrn , Amen.

Danksagung»ach dem Essen.
Met seyst du himmlischer Baker ! der!

du unsere Leiber gespeiset und gekränken
Haß mit deinen Gaben ; erfülle unsere Her-«
I en mit deinen Gnaden, daß wir reichlichz«-j
Anehmcn in allen guten Werken, und nimmer,
Hu Schanden kommen vor deinem Angesicht. IA Narer unser , rc. Ave Maria , rc. kU«U»»a« ij» rsr >W»



»nr danken dir HErr himmlischer Vater !!
s d̂urch JEsum Christum deinen geliebten!
»Sohn unlccn HErrn , für alle deine Gaben!
rund Wohlthatcn, der du lebest und regierst!
>in Ewigkeit, Amen.
I Abead -Gebeth.
«DrS Äbends wen« du schlafen gehest, sollst^
H du dich seegnen mit dem heiligen Kreure, x
H und sprechen;
^Jm Namen GOttcL des Bankers , und des
H Schönes , und des heiligen Getostes,
Z Amen.

ir sey Dank, O himmlischer Baker!«
durch JEsum Lhristum deinen geliebtene

Mohn unfern HErrn , daß du mich diesen Tag,»
Mrch deine Gnade, vor allem Uebel behüte tI

Lch bitte dich du wollest mir alle meine Sün -N
den vergeben, womit ich dich bisher erzürnet^

Kake. Schenke mir auch eine wahre ReueA
«und befestige meinen Fürsatz dich nimmermehr»
Hw beleidigen; dann ich befehle dir meine Seele,»
Mb , Ehre , und Alles, was ich von deiner!
Güte habe- wie auch meine liebe Nächsten«,
und Befreundte, sammt der ganzen Lhristli-x

Men Gemeinde. Dein heiliger Engel sey mit»
A uns , daß der böse Feind keine Macht an »
H uns finde, Amen. »
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